
Jeder Beitrag zur Kapitalerhöhung ist wertvoll
Siedlungsräume bergen noch viele Möglichkeiten zur Förderung der Artenvielfalt. Naturnah ge -
staltete Umgebungen kommen Menschen, Tieren und Pflanzen zu Gute. 
Der Siedlungsraum bietet eine Vielzahl an Nischen und Möglichkeiten, um auch im kleinen Stil
Grosses für die Natur zu tun. Pflanzen liefern Sauerstoff und Nahrung, sie bilden damit eine wich-
tige Lebensgrundlage für Mensch und Tier. Einfach «Grün» bedeutet noch keinen Vermögenszu-
wachs. Dieser kommt erst durch die Attribute «einheimisch» und «standortgerecht» zu Stande. 

Vorhandenes Kapital arbeitet und liefert Ertrag
Eine Hecke aus einheimischen Sträuchern bietet Unterschlupf, Nistmöglichkeit und Nahrung für
viele verschiedene Vogelarten. Die Blüten im Frühjahr helfen Wildbienen, Honigbienen, Schmet-
terlingen und vielen weiteren Insektenarten zu überleben. Wildstauden und -blumen in Rabatten
und Töpfen bringen das ganze Jahr über Farbe in Gärten oder auf Balkone und sind wichtige Nah-
rungsquellen. Gerade mobile Arten wie Vögel, Insekten oder Kleinsäuger wie Fledermäuse profi-
tieren von jedem kleinsten Flecken Natur im besiedelten Raum.
Nicht nur messbare Grössen wie die unverzichtbaren Bestäubungsleistungen werden auf diese
Weise verbessert. Wir finden auch Ausgleich von Belastung und Hektik, entspannende und faszi-
nierende Naturbeobachtungen vor der Tür.

Wirtschaft trifft Natur
Die LGU hat sich für 2015 zum Ziel gesetzt, eine Brücke zwischen Natur und Arbeit zu schlagen.
Zusammen mit der Schweizer Stiftung Natur und Wirtschaft setzen wir uns für die Idee, die Moti-
vation und die Umsetzung von naturnahen Firmenarealen in Liechtenstein ein. Konkret bedeutet
das Blumenwiesen statt Rasen, einheimische Pflanzen statt Exoten, durchlässige Bodenbeläge
statt Asphalt, begrünte Flachdächer und Trockenmauern oder Wildhecken statt Zäune. Ein natur-
nah gestaltetes Firmenareal ist ein Plus für die Artenvielfalt und ein Trittstein bei der Vernetzung
von Lebensräumen. Auf der anderen Seite wirkt sich ein naturnahes Firmenareal positiv auf die
Motivation und Zufriedenheit der Mitarbeitenden aus und das Unternehmen profitiert von einem
modernen, zukunftsorientierten Firmenimage. Zudem besteht für interessierte Firmen die Mög-
lichkeit, ihre naturnahe Umgebung von der Stiftung Natur und Wirtschaft PR-wirksam zertifizie-
ren zu lassen.  

7

Jahresbericht 
2014

Fotos: S. 6 links Josef Biedermann, unten wien.gv.at; S. 7 von links Stiftung Natur & Wirtschaft, rechts mellifera.de

Die Fotos auf dieser Dop-
pelseite machen deutlich,
dass durch eine natur-
nahe Umgebungsgestal-
tung von Industrie,
Gewerbe sowie öffentli-
chen Bauten und Anlagen
wertvolle Lebensräume
entstehen.

Von links: Grünoase auf
dem Dach, Kehrichtver-
brennungsanlage (KVA)
St. Gallen, naturnahes
Wohnareal der Siedlung
der Migros Pensionskasse
in Allschwil und blühen-
der Strassenrand
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